
Antrag an das Studierendenparlament für die
Zweite ordentliche Sitzung des Studierendenparlaments

Antragssteller:in: GEW Passau

Ansprechpersonen: Maximilian Wimmer, Lea Dahms

Solidarität mit den studentischen Beschäftigten: Eingruppierung jetzt!

Das Studierendenparlament möge beschließen:

1. Das Studierendenparlament der Universität Passau schließt sich dem offenen Brief der
GEW Passau an:
https://docs.google.com/forms/d/e/1FAIpQLSf-tmoecuf_I59qK18p0rb7RquOOtGs40f
qdrXfUIKtQxav9g/viewform?fbzx=-5379365445601048966

2. Das Studierendenparlament tritt dafür ein, dass die Universität Passau die
Eingruppierung der studentischen Beschäftigten gemäß der tariflichen Regelungen
umgehend umsetzt.

3. Das Studierendenparlament erklärt seine Solidarität mit den betroffenen studentischen
Beschäftigten und setzt sich aktiv für die Wahrung ihrer Rechte ein.

Begründung:

Die studentischen Beschäftigten leisten mit ihrer Arbeit einen unverzichtbaren Beitrag zur
Funktionsfähigkeit des Hochschulbetriebs an der Universität Passau und tragen – wie auch an
anderen Hochschulen – maßgeblich zur Qualität des Betriebs bei, werden jedoch nicht
angemessen entlohnt. Die bisherige Verweigerung einer gerechten Eingruppierung in den
Tarifvertrag der Länder (TV-L) stellt nicht nur eine Missachtung ihrer wertvollen Arbeit dar,
sondern ist auch faktisch Lohnprellerei. Die geltenden tariflichen Regelungen müssen
unverzüglich angewendet werden.

Trotz der Zusicherung der Universitätsleitung im Juni 2024, die Eingliederung in den TV-L
innerhalb von sechs bis neun Monaten zu vollziehen, wurden keine wesentlichen Fortschritte
erzielt. Ganz im Gegenteil: Anfragen blieben unbeantwortet und während die Gespräche mit
dem Personalrat keine Wirkung zeigten, wurden Gespräche mit Vertreter:innen der
Gewerkschaften ignoriert. Zusätzlich berichten zahlreiche Betroffene von gezielter
Stimmungsmache gegen engagierte Beschäftigte. Dies untergräbt nicht nur das Vertrauen in
die Institution, sondern auch das Arbeitsklima an der Universität.

Kurz vor Weihnachten folgte seitens der Universität eine weitere Eskalation: Trotz der
Zusagen im Sommer, dass die Anschlussverträge in der Arbeit sind, teilte die Universität nun
mindestens 50 studentischen Beschäftigten wenige Tage vor den Feiertagen mit, dass ihr
Arbeitsvertrag nicht verlängert werde, mit teilweise existenzbedrohenden Folgen. Intern ist
dieser Wortbruch mit einem hasserfüllten Feindbild gegen die Gewerkschaft und ihre
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Vertreter:innen verbunden. In Arbeitsmeetings wird durch Vorgesetzte sogar die
Gewerkschaftsmitgliedschaft abgefragt und zugleich gibt es weiterhin
Stellenausschreibungen, die eigentlich im TV-L sein müssten und doch nicht so
ausgeschrieben sind. Es ist wenig verwunderlich, dass die Zahl der Geltendmachungen
zunehmend steigt, da die Beschäftigten sich nach Jahren der Entwertung endlich Gehör
verschaffen.

Positiv hervorzuheben ist die Äußerung des Kanzlers Dr. Achim Dilling in einem Interview
mit der PNP vom 19.12.2024, dass für alle betroffenen studentischen Beschäftigten
Weiterbeschäftigungen vorgesehen sind. Es ist längst an der Zeit, dass die Universität ihrer
Verantwortung gerecht wird und die zugesagten Schritte unverzüglich umsetzt.

Durch die Solidaritätserklärung und die aktive Unterstützung durch das
Studierendenparlament soll nicht nur der öffentliche Druck auf die Verantwortlichen erhöht,
sondern auch ein klares Zeichen gesetzt werden: Die Rechte der studentischen Beschäftigten
dürfen nicht länger ignoriert werden. Die Eingruppierung der studentischen Beschäftigten
muss unverzüglich eingeleitet werden. Es darf den Beschäftigten kein weiterer Lohn
entgehen.

Vorarbeit:

Gespräche mit dem Kanzler Dr. Achim Dilling und dem Präsidenten Professor Ulrich
Bartosch im Juni 2024. Regelmäßige Gespräche mit dem Personalrat Herrn Florian Stelzer,
zuletzt am 20.12.2024.

Ausführung:

Das Präsidium des Studierendenparlaments leitet den Antrag an die maßgeblichen Stellen,
ausdrücklich aber an den Präsidenten der Universität Passau und den Kanzler weiter. Zudem
soll der offene Brief der GEW unterschrieben werden. Das Studierendenparlament soll durch
den Beauftragten für Öffentlichkeitsarbeit die Unterstützung des Anliegens auf allen
gängigen Plattformen (Social Media und Campusblog) verkünden und über die Missstände
und den mangelnden Fortschritt informieren, um den Druck auf die verantwortlichen Stellen
zu erhöhen.

Form und Frist:

Der Antrag geht dem Präsidium am 31.12.2024 und damit fristgerecht zu und hält sich an die
maßgeblichen Formvorgaben, § 23 I 2 Geschäftsordnung des Studierendenparlaments.



Anhang:

Offener Brief: Solidarität mit den studentischen Beschäftigten an der Universität
Passau: "Lohn geklaut, Vertrauen gebrochen, JETZT REICHT'S!"

Sehr geehrter Herr Minister Blume,
sehr geehrter Herr Professor Dr. Bartosch,
sehr geehrter Herr Dr. Dilling,

die Arbeit der studentischen Beschäftigten an der Universität Passau ist unverzichtbar für den
reibungslosen Betrieb der Hochschule. Wie an allen anderen Hochschulen auch, leisten sie
einen unverzichtbaren Beitrag, der jedoch nicht angemessen honoriert wird. Eine faire und
gerechte Bezahlung gehört zur grundlegenden Wertschätzung ihrer Arbeit – doch genau dies
wird den Beschäftigten seit Jahren verweigert.

In einer Pressemitteilung vom 26. Juni 2024 wurde den studentischen Beschäftigten in
Technik und Verwaltung der Universität Passau noch das Versprechen gegeben, sie bald in
den Tarifvertrag der Länder (TV-L) einzustufen. Der Übergang sollte innerhalb eines
Zeitraums von sechs bis neun Monaten vollzogen werden. Doch bereits jetzt zeichnet sich ab,
dass der Prozess ins Stocken geraten ist. Sie verweigern Gespräche mit dem Personalrat oder
gewerkschaftlichen Vertreter:innen. Schlimmer noch: An der Universität wird gezielt gegen
die engagierten studentischen Beschäftigten Stimmung gemacht. Das ist nicht nur
inakzeptabel, sondern schädlich für das Vertrauen in die Institution.

Die Erfahrungen der letzten Monate zeigen, dass den Beschäftigten durchweg Recht gegeben
wird, wenn sie ihre Ansprüche geltend machen. Es ist wenig verwunderlich, dass die Zahl der
Geltendmachungen zunehmend steigt, da die Beschäftigten sich nach Jahren der Entwertung
endlich Gehör verschaffen.

Wir stehen solidarisch an der Seite der studentischen Beschäftigten und unterstützen ihre
Forderung nach einer umgehenden Eingruppierung in den TV-L. Der Tarifvertrag der Länder
gilt für alle Beschäftigten im Geltungsbereich – es gibt keine Ausnahmen. Die tariflichen
Regelungen müssen unverzüglich umgesetzt werden.

Wir appellieren an Sie: Schieben Sie die Verträge der studentischen Beschäftigten nicht
weiter auf die lange Bank, sondern handeln Sie jetzt! Als staatlicher Arbeitgeber tragen Sie
eine besondere Verantwortung und sollten Ihrer Vorbildfunktion gerecht werden. Die
Eingruppierung der studentischen Beschäftigten muss unverzüglich eingeleitet werden. Es
darf den Beschäftigten kein weiterer Lohn entgehen.
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